
Arbeiten im Kassenbereich (FORVR11)

Bewertungstabelle für die Module im Unternehmen

Co d e d es Mo d uls      FORVR11

Leistung sb austein   Komplexe Verkaufs- und Änderungsprozesse durchführen
(PRCOV)

Festg eleg te 
Bewertung smetho d en  

2

Beruf / Tätig keit  Vendeur-Retouche

Dip lo m / Zerti fikat    Diplôme d'aptitude professionnelle

1
De r Auszubi lde nde  führt a l le  be i  de r V orbe re itung de r K a sse  a nfa l le nde n Arbe ite n/T ä tigk e ite n                            

se lbststä ndig und v e ra ntw ortungsv ol l  durchn.        

Obliga torisch   

Indikatoren

Er überprüft die Sauberkeit des Arbeitsplatzes bei Dienstantritt.
Er bereitet die Kasse vor, überprüft das bereitgestellte Wechselgeld und befolgt die Anweisungen.
Er kontrolliert das Kleinmaterial auf Vollständigkeit: • Ersatzrollen für Kassen-Drucker und Cetrel-
Drucker • Schere • Klebeband • Rolle • Kugelschreiber • Notizbock, Taschenrechner • Vordrucke
(Quittungsvordrucke, Gutscheine, Garantiebelege) Er säubert regelmäßig die Scanner und das
Transportband.
Er überprüft das Vorhandensein von Verpackungsmaterial, Tragetaschen, Verkaufstragetaschen in
ausreichender Menge.

Sockel

Der Arbeitsplatz ist sauber.
Das Kleinmaterial ist überprüft.
Scanner und Transportband sind gesäubert.



2
De r Auszubi lde nde  führt de n K a ssie rv orga ng ordnungsge m ä ß,  schne l l  und zuv e rlä ssig durch.                   

Obl iga torisch   

Indikatoren

Er grüßt den Kunden.
Er scannt den Artikel mit dem Barcodescanner (zieht die Ware über den Scanner).
Er kennt den EAN Code des Ausbildungsbetriebs und tippt ihn ein. 
Er gibt die PLU Zahl ein (Product Lockup Code).
Er nennt deutlich die zu zahlende Summe und sieht den Kunden dabei an.
Er nimmt das Bargeld entgegen, prüft es, legt es an einer vorgegebenen Stelle in Sichtweite des Kunden
ab, erfasst die erhaltene Geldmenge und nennt den Betrag des Rückgeldes.
Er gibt dem Kunden den Kassenzettel und das Rück-geld heraus. (Geld-Ablagefläche oder in die offene
Hand). 
Nach Abschluss dieses Vorganges legt er die Geldscheine und das Kleingeld in die Kasse (Geldschublade).
Kreditkarten werden automatisch eingelesen, die Identität des Inhabers durch dessen Unterschrift oder
PIN geprüft. 
Er erstellt einen Kaufbeleg falls dies erforderlich ist (Garantie).
Falls erwünscht stellt der Auszubildende nach Abschluss des Zahlungsvorgangs eine Rechnung/Quittung
aus, auf der die MwSt. ausgewiesen ist.
Er bedankt und verabschiedet sich.

Sockel

Der Kunde wird gegrüßt.
Alle Artikel sind fachgerecht gescannt.
Die zu zahlende Summe wird deutlich genannt.
Der Zahlvorgang ist ordnungsgemäß durchgeführt.
Die Vorgänge werden schnell aber sorgfältig durchgeführt.



3
De r Auszubi lde nde  w ick e lt Um ta usch und Re k la m a tione n k a sse nte chnisch k orre k t a b und                      

be rück sichtigt die  be trie bl iche n V orga be n be i  P re isna chlä sse n und Anna hm e  v on                    
Wa re ngutsche ine n.   

Obliga torisch   

Indikatoren

Er berücksichtigt Preisnachlässe und Warengutscheine beim Kassieren der Ware. 
Er wickelt Umtausch und Reklamation kassentechnisch ab, nimmt die entsprechenden Umbuchungen
vor, überprüft die Vorgänge auf Korrektheit.

Sockel

Warengutscheine sind korrekt angenommen.
Preisnachlässe sind beachtet und registriert.

4
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  de n K unde n übe r die  be trie bsübl iche n Za hlungsa rte n und                   

de re n V or-  und N a chte i le  zu inform ie re n und w e nde t die  be trie bsübl iche n V orschrifte n be im                      
Um ga ng m it Fre m dw ä hrunge n a n.        

Ausge w ä hlt     

Indikatoren

Er informiert den Kunden über die betriebsüblichen Zahlungsmöglichkeiten (Ticket Restaurant, chèque-
cadeau....).
Er kennt die Modalitäten dieser Zahlungsmöglichkeiten (z.B. 
Gebühren für Zahlungsvorgänge mit Debit-Karten sind niedriger als mit Kreditkarten) und erläutert
deren Vor- und Nachteile.
Er kennt die betrieblichen Vorschriften hinsichtlich der Annahme von Fremdwährungen und wendet sie
an.

Sockel

Die Modalitäten der betriebsüblichen Zahlungsmöglichkeiten sind bekannt und werden dem Kunden
verständlich erläutert.
Der Umgang mit Fremdwährungen wird beherrscht. 
Die Vorschriften sind eingehalten.



5
De r Auszubi lde nde  ist fä hig,  s ich a n de r K a sse  e ine n Übe rbl ick  übe r die  zu re gistrie re nde n                      

Wa re n zu v e rscha ffe n und w e nde t da be i  die  be trie bsübl iche n K ontrol lv orschrifte n a n.                     

Obl iga torisch   

Indikatoren

Die folgenden betriebsüblichen Kontrollvorschriften sind bekannt und werden angewendet: Er
verschafft sich Einsicht in den Korb/ Einkaufswagen (und ähnliches).
Er vergewissert sich, dass alle zu registrierenden Artikel/die ganze Ware auf dem Band liegt.
Er kontrolliert ob Kunden (insbesondere Kinder) Ware in den Händen halten.
Er überprüft den Haken am Einkaufswagen.
Er kontrolliert Hohlkörper, geöffnete Packungen.
Er überprüft Verpackungen auf Fremdinhalt.
Die beim Kassieren vorgelegten Teile werden auf Zusammengehörigkeit/ Übereinstimmung überprüft.
Eventuelle Unstimmigkeiten in der Zusammengehörigkeit der Teile werden erkannt und dem Kunden
mitgeteilt.

Sockel

Wesentliche Kontrollmaßnahmen bei der Registrierung der Waren werden eingehalten.
Versteckte Artikel sind nicht übersehen worden.
Merkmale zur Überprüfung der Übereinstimmung von vorgelegten Warenteilen sind bekannt und
werden beachtet. 
Eventuelle Unstimmigkeiten werden erkannt.



6
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  de n K a sse nbe sta nd a m  Ende  de s T a ge s/de r Arbe itsschicht zu                      

e rm itte ln,  K a sse na bre chnunge n durchzuführe n,  K a sse nbe richte  zu e rste l le n und a uszuw e rte n                        
sow ie  be i  B e da rf/Unstim m igk e ite n e ine  K a sse nk ontrol le  na ch be trie bl iche n V orga be n                           

durchzuführe n.

Obl iga torisch   

Indikatoren

Er rechnet die Kasse ab.
Er erstellt einen Kassenbericht gemäß Vorgaben.
Er wirkt bei der Zusammenfassung der Kassenberichte mit.
Der Kassenbericht wird überprüft/ausgewertet, eventuelle Kassendifferenzen werden erfasst und
festgehalten.
Betriebsüblichen Kontrollmaßnahmen zur Überprüfung der Korrektheit der Kassenbestände werden
angewendet.

Sockel

Die Kasse wird gemäß den intern geltenden Regeln abgerechnet..
Ein Kassenbericht ist erstellt.

7
De r Auszubi lde nde  ist fä hig,  be im  Ausfa l l  de s K a sse nsy ste m s die  be trie bl iche n Anw e isunge n zu                         

be folge n. 

Obliga torisch   

Indikatoren

Er kennt die betrieblichen Anweisungen. Er wendet sie bei Systemausfall an.

Sockel

Die Anweisungen sind bekannt und werden korrekt angewendet.



8
De r Auszubi lde nde  be tre ut die  K unde n fre undlich und a ufm e rk sa m  und be a chte t die  B e de utung                      

de r K unde na nspra che  im  K a sse nbe re ich.           

Obl iga torisch  Sozia l  und pe rsönl ich       

Indikatoren

Er begrüßt den Kunden, er verabschiedet den Kunden, er bedankt sich beim Kunden.
Er achtet auf eine höfliche Ansprache des Kunden. Er sieht den Kunden an, wenn er mit ihm spricht.
Er hört dem Kunden geduldig zu und gibt ggf. notwendige Erklärungen.
Er reagiert situationsgerecht auf schwieriges Kundenverhalten; er lässt die erforderliche Diskretion und
das notwendige Taktgefühl walten.

Sockel

Die betriebsinternen Regeln der Kundenansprache werden beachtet.
Die Diskretion im Kundengespräch wird gewahrt.

9
De r Auszubi lde nde  be a chte t die  V orsichtsm a ßna hm e n be i  de r Anna hm e  v on m one tä re n und                        

nicht m one tä re n Za hlungsm itte ln und be folgt be i  Unstim m igk e ite n die  be trie bsinte rne n                   
Anw e isunge n disk re t.    

Ausge w ä hlt     

Indikatoren

Die wesentlichen Vorsichtsmaßnahmen bei der Annahme monetärer und nicht monetärer
Zahlungsmittel sind bekannt, werden erläutert und angewendet.
Erforderliche Vorsichtsmaßnahmen werden bei der Annahme der Zahlungsmittel ergriffen und
sachkundig ausgeführt (Er überprüft die Echtheit der Scheine mit dem Falschgelderkennungsapparat
oder -Stift.) Betriebsinterne Anweisungen im Fall von Unstimmigkeiten sind bekannt und werden
angewendet.
Die Anweisungen werden mit der nötigen Diskretion befolgt.

Sockel

Die wichtigsten Vorsichtsmaßnahmen bei der Annahme von Zahlungsmitteln sind eingehalten. 
Die betriebsinternen Anweisungen sind bekannt und können erläutert werden.
Die Kundeninformation erfolgt taktvoll.



10
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  e ige nstä ndig e in B e richtshe ft re ge lm ä ßig und übe rsichtl ich                    

zu führe n,  die  in de r Ausbi ldung be ha nde lte n T he m e n/Inha lte /Aufga be n da rin in k orre k te m                     
De utsch ode r Fra nzösisch fe stzuha lte n und die  B e richte  m it Fa chbe griffe n,  B i lde rn,  Sk izze n und                    

e ige ne n Argum e nte n zu unte rle ge n.  Er ist fä hig,  da s B e richtshe ft m it se lbststä ndig                  
re che rchie rte n Inform a tione n zu spe zifische n T he m e n a nzure iche rn.               

Obl iga torisch   

Indikatoren

Der Auszubildende fertigt regelmäßig und eigenständig einen Bericht über die abgehandelten Themen
und Inhalte des jeweiligen Ausbildungsabschnitts an und fasst deren wesentliche Aspekte in einem
Überblick zusammen.
Er beschreibt komplexe Arbeitsabläufe und dokumentiert die dazugehörigen Arbeitsschritte, incl.
Informationsbeschaffung, Arbeitsplanung.
Er bedient sich unterschiedlicher Quellen, um seine Berichte mittels Bilder, Skizzen und zusätzlichen
Informationen anzureichern. 
Er überprüft die Eintragungen im Berichtsheft auf sprachliche Korrektheit, Verständlichkeit und
Übersichtlichkeit.

Sockel

Die Eintragungen im Berichtsheft sind eigenständig vorgenommen. 
Die behandelten Themen/Inhalte und Aufgabenstellungen sind ausführlich, systematisch und in
ansprechender Form dokumentiert.
Die Informationen sind den Themen angepasst. Die Informationsquellen sind korrekt angegeben. 
Die Zitate sind gekennzeichnet.
Der Auszubildende verfasst mindestens fünf Berichte pro Semester.

11
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  de n K unde n übe r T re nds und N e uhe ite n zu be ra te n.                    

Obl iga torisch  Sozia l  und pe rsönl ich       

Indikatoren

Der Berater für Verkauf und Änderungen erläutert die saisonalen Trends/Neuheiten dem Kundentyp
(Trendsetter) entsprechend.

Sockel

Die Neuheiten sind dem Kunden Typ- und Trendgerecht erklärt worden.



12
De r Auszubi lde nde  ist fä hig,  die  unte rschie dl iche n Ände rungsa ufträ ge  na ch P rioritä te n (z.B .                   

Ei la ufträ ge )  im  T e a m  zu k oordinie re n.            

Ausge w ä hlt    Sozia l  und pe rsönl ich       

Indikatoren

Der Auszubildende kann die Prioritäten (Auftragslage) richtig analysieren.

Sockel

Die Prioritäten nach Auftragslage sind korrekt analysiert worden.

13
De r Auszubi lde nde  ist fä hig,  de n Arbe itsa ufw a nd de s a nge nom m e ne n Auftra gs fe stzule ge n.                     

Ausge w ä hlt    Sozia l  und pe rsönl ich       

Indikatoren

Der Auszubildende kann den zeitlichen Arbeitsaufwand ermitteln und mit seinen Kollegen oder
Vorgesetzten bestimmen.

Sockel

Der Arbeitsaufwand ist korrekt abgestimmt.

A nzahl  d er zu eval uierend en ausg ewählten Ko mp etenzen         2 / 4

A nzahl  d er zu eval uierend en o b l i g ato ri schen Ko mp etenzen               9


	Arbeiten im Kassenbereich (FORVR11)
	Bewertungstabelle für die Module im Unternehmen
	Der Auszubildende führt alle bei der Vorbereitung der Kasse anfallenden Arbeiten/Tätigkeiten selbstständig und verantwortungsvoll durchn.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende führt den Kassiervorgang ordnungsgemäß, schnell und zuverlässig durch.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende wickelt Umtausch und Reklamationen kassentechnisch korrekt ab und berücksichtigt die betrieblichen Vorgaben bei Preisnachlässen und Annahme von Warengutscheinen.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende ist in der Lage, den Kunden über die betriebsüblichen Zahlungsarten und deren Vor- und Nachteile zu informieren und wendet die betriebsüblichen Vorschriften beim Umgang mit Fremdwährungen an.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende ist fähig, sich an der Kasse einen Überblick über die zu registrierenden Waren zu verschaffen und wendet dabei die betriebsüblichen Kontrollvorschriften an.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende ist in der Lage, den Kassenbestand am Ende des Tages/der Arbeitsschicht zu ermitteln, Kassenabrechnungen durchzuführen, Kassenberichte zu erstellen und auszuwerten sowie bei Bedarf/Unstimmigkeiten eine Kassenkontrolle nach betrieblichen Vorgaben durchzuführen.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende ist fähig, beim Ausfall des Kassensystems die betrieblichen Anweisungen zu befolgen.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende betreut die Kunden freundlich und aufmerksam und beachtet die Bedeutung der Kundenansprache im Kassenbereich.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende beachtet die Vorsichtsmaßnahmen bei der Annahme von monetären und nicht monetären Zahlungsmitteln und befolgt bei Unstimmigkeiten die betriebsinternen Anweisungen diskret.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende ist in der Lage, eigenständig ein Berichtsheft regelmäßig und übersichtlich zu führen, die in der Ausbildung behandelten Themen/Inhalte/Aufgaben darin in korrektem Deutsch oder Französisch festzuhalten und die Berichte mit Fachbegriffen, Bildern, Skizzen und eigenen Argumenten zu unterlegen. Er ist fähig, das Berichtsheft mit selbstständig recherchierten Informationen zu spezifischen Themen anzureichern.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende ist in der Lage, den Kunden über Trends und Neuheiten zu beraten.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende ist fähig, die unterschiedlichen Änderungsaufträge nach Prioritäten (z.B. Eilaufträge) im Team zu koordinieren.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende ist fähig, den Arbeitsaufwand des angenommenen Auftrags festzulegen.
	Indikatoren
	Sockel




